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Beiblatt zur Parlamentskorresponda~ 40 Dez~mber 1957 

Anfragebeantwortung 

Die Abgeordneten K a. n d u t s c h und Genossen ha.ben im Juni doJ. 

im Zusammenhang mit Pressemeldungen über Schrottmanipulationen bei der VÖEST 

in Li nz an den Bunlieskanzler die Anfrage geriohtet" ob er barai t sei I 

1 .. Sorge ,zu tra.gen, dass dieser Vorfa.ll, das Ausmass und die 

Ursache der betrügerischen Manipulationen ~iner Aufklärung zugeführt werdenD 

2. zu prüfen, welche führenden Funktionäre des Betriebes duroh 

mangelhafte Kontrolle der Tatigktd t dt3s Pla.tzmeisters ,jV&3S,a.gt habeno 

In der sohriftlichen Bea.ntwortung dieser Anfra.ge duroh Bundeskanzler 

Ingo Raa 9h~isst es: 

Nach erfolgter Berichterstattung an den Ministerrat beehre ichmioh~ 

diese Anfrage 'wie folgt zu beantworten: 

Die Aufklärung des ganzen Vorfalles wowie das Ausmass der betrügeri~ 

sahen Manipula.tionen und ihre Ursache wird durch die bereits anhängigen 

Strafverfahren 4 Sto 22~3/57 Vr 1236/57 und 8 c Vr 836/57 beim Landesgerioht 

Li112l erfolgeno über das 'Ergebnis kann erst nach Beendigung des Strafverfahrens , 
beriohtet werdeno, ' 

~ 

Die für die öf;fentliche Verwaltung der verstaatlichten Betriebe 

zustä.ndige Bundesregierung wird vera.nlassent dass gemäss § 8 Varwaltergesetz 19,52.51 

bzw" § 11 ' Abso 3 ReohnuDgshofg~setz eine geson9-erte Überprüfung dieser Ange­

legenheit durch den Reohnungshof stattfindet .. 

-o-o ... -o~ 
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